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Die Oeffentlichkeit der Stimmabgabe

Die eſtprenßiſchen Agraxier Graf Mirbach und Graf
Kliuckewſtröm haben das Bedürfniß empfunden an dieſem
Donnerstag im W neue Angriffe gegen das Reichs
wahlrecht zu richten und namentlich die Oeffentlichkeit der
Stimmabgabe zu verlangen Man hat ſich wiederholt für
dieſe Forderung auch auf den Fürſten Bismarck berufen So
lange aber Fürſt Bismarck im Amte war iſt es ihm nicht ein
gefallen an dem Reichswahlrecht zu rütteln Er hat auch nie
mals die Beſeitigung der geheimen Stimmabgabe beantragt
und doch hat Fürſt Bismarck ein Vierteljahrhundert die
Wirkungen des Reichswahlrechts zu beobachten Gelegenheit
gehabt Auch unter ihm iſt die Sozialdemokratie mächtig ge
wachſen Er hat ſich aber ſicherlich nicht darüber getöänſcht
daß die Sozialdemokratie an Gefährlichkeit dadurch nichts ver
liere daß ſie ein paar Mandate weniger im Reichstage beſitze
Ueberdies wer ſteht denn dafür daß die Oeffentlichkeit der
Stimmabgabe thatſächlich einen Verluſt der Sozialdemokratie
an Mandaten bewirken würde Es giebt Lente die das Gegen
theil meinen So hat beiſpielsweiſe ſogar die Dtſch Tgsztg
das Hauptblatt der Agrarier ausgeführt es würde eine ganze
Menge von bürgerlichen Wählern geben die nicht daran denken
öffentlich hre Stimme abzugeben wenn ſie der Kontrolle unter
werfen ſeien Auf der andern Seite unterliegt es keinem
Zweifel daß eine Unmenge Menſchen die in irgend einer Weiſe
don dem Arbeiterſtande abhängig find gar nicht mehr imſtande
wären ihre Stimme gegen die Sozialdemokratie abzugeben
wenn die Stimmabgabe öffentlich wäre und zu Protokoll ver
zeichnet würde
Die Redeusart daß jeder Bürger den Muth haben müſſe
ſeine politiſche Meinung öffentlich zu bekennen und zu vertreten
iſt nichts als eitel Hnumbug Dieſer Phraſe von dem Muth
der Meinung haben ſich alle Zeit die Realktionären bedient
wenn ſie die Freiheit vergewaltigen wollten Das war ſchon
im alten Rom ſo auch dort wurde ſchon über die Abſtimmung
manches Geſetz eingeführt und eine ganze Reihe leges tabellariae
wurden erlaſſen um dem Volke die Freiheit der Abſtimmung
zu ſichern Das heißt dieſe Geſetze ſicherten das Geheimntß
der Abſtimmung Wer die Freiheit der Wahl will der niß
heute auch die geheime Abſtimmung wollen Das hat ſchon
im verfaſſunggebenden Reichstag Abg Hermann Wagener der
frühere Chefredacteur der Krenzztg erklärt indem er unter
Zuſtimmung des Fürſten Bismarck ſagte

Jch kann nicht verkennen daß bei den gegenwärtigen ſo
zialen Zuſtänden es eine ganze Menge von Perſonen giebt
bei denen allerdings die geheime Abſtimmung und die frele
Abſtimmung noch als ziemlich gleichbedeutend erſcheint,

Wer die Verhältniſſe im Lande unbefangen beurtheilt wird
Allerdings als dieauch heute noch dieſen Satz unterſchreiben

Regktionspartei im Jahre 1849 geſiegt hatte wurde unter
Berfaſſungsbruch in Prenßen eine Verordnung oktroyirt welche
die öffenlliche nnd mündliche Stimmabgabe zu Protokoll ein
führte Jn der Denkfchrift des preußiſchen Staatsminiſterinms
vom Angnſt 1849 womit dieſe Verordnung den Kammern zur
nachträghichen Genehmigung vorgelegt wurde wurde die ſchöne
Redensart gebraucht

Einem freien Volke iſt nichts ſo unentbehrlich wie der per
ſönliche Muth des Mannes ſeine Ueberzeugung offen auszu
ſprechen Bei dem öffentlichen Wahlverfahren werden Wahl
umtriebe Beſtechungen und ſonſtige Unlauterkeiten am
wenigſten verborgen bleiben Die öffentliche Meinung wird
ſie richten Wer ſeinen Einfluß über andere dazu mißbraucht

ſie wegen der freien Aeußerung ihrer Ueberzeugung zu be
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Nachdrnck verboten

Ein billiger Terkerbiſſen
Von W Marſhall Leipzig

Eines der häufigſten Krebschen der deutſchen Meere iſt die
gemeine Garneele Crangon vulgaris auch Grauate und
Perre von den Engländern shrimp und von den Franzoſen
la exevette genannt Die Garneele wird höchſtens 7,5 em
kang hat ein etwas niedergedrücktes Rückenſchild einen kräftig
entwichelten Hinterleib eder Schwanz und vorn an der Stirn
einen eben nür angedenteten Fortſatz Jhre Farbe iſt uach den
Aufenthaltsorten ſehr verſchieden aber meiſt der Färbung dieſer
angepaßt Nach dem Kochen erſcheinen die Thiere nicht roth
wie Hummern Flinßkrebſe und andere Kruſter ſondern indiffe

u gran Den plötzlichen Uebergang vom ſalzigen ins ſüße
Waſſer vertragen die Garneelen recht gut und ſie ſind auch in
der Oſtfee weit verbreitet Nach Dahl iſt ihre Form in der
Oſtſee kleiner und im allgemeinen heller als in der Nordſee
Eemplare von Holſteins Oſtküſte maßen von der Stirnſpitze
bis zum Hinterrände der Schwanzplatten 5,5 em ſolche von
Euxharen 7,5 em im Maximum Dieſer Unterſchied kann
nicht auf den Unterſchied des Salzgehaltes beider Meere zurück
geführt werden denn die gemeine Garneele lebt bei Hamburg
mm faſt rein ſüßem Waſſer und wird hier nicht kleiner als in
der freien Nordſee Wahrſcheinlich werden Ernährungsverhält
niſſe den Unterſchied bedingen

Es find ziemlich träge und ſtumpfſinnige Thiere denen es
anf Klarheit und Reinlichkeit des Waſſers weniger ankommt
als auf einen ſchlammigen oder ſandigen Untergrund deſſelben

g i Vorliebe halten ſie ſich am Rande des Waſſers nament
r wenn das Meer wy iſt auf und entfernen ſich wenn
e Ebbe kommt Droht ihnen eine Gefahr oder glauben ſie

laſſen ſie ſich zu Boden fallen und ſcharren ſich ſofort
g Nach den Beobachtungen des ausgezeichneten engliſchen
in Wſorſchers Spence Bate iſt die Garueele eine Meiſterin

der Kunſt des Verſteckens Wenn man an einer ſandigen
gebe in den bei der Ebbe zwiſchen den Steinen zurück

denen Pfützen eine kleine Geſellſchaft Garneelen überragſcht
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Demjenigen der ſeiner pflichtmäßigen Geſinnungsäußerunwegen i Schaden kommt in bhelicgget Kern
anderer nicht fehlen
Das ſind Worte nichts als Worte

hat nie an ſie geglaubt
Maſſe des Volkes für eine zeitgemäße Politik zu gewinnen da
führte Fürſt Bismarck das allgemeine gleiche direkte und

heime Wahlrecht ein wie es das Frankfurter Parlament im
Jahre 1849 beſchloſſen hatte Das war nicht nur ein
eſchichtliches fondern auch ein politiſches Bedürfniß Fürſt
ismarck iſt auch nicht etwa von den Parteien genöthigt

worden die öffentliche Stimmabgabe einzuführen Auch das
iſt eine unwahrhaftige Behanptung Graf Bismarck brachte
am 173 Auguſt 1866 im preußiſchen Abgeordnetenhauſe den
Entwurf eines Wahlgeſetzes für den Reichstag des Nord
deutſchen Bundes ein Dieſer Entwurf enthielt im S 10 die
Beſtimmung Das Wahlrecht wird in Perſon durch Stimm
zettel ohne Unterſchrift ausgeübt Das Abgeordnetenhausnahm dieſe Beſtimmung an und mit ihm die s Stimm
abgabe Graf Bismarck hatte durchgeſetzt was er wollte
Nicht von der Volksvertretung nicht von irgend einer geheimen
Partei war er zum Wahlrecht gedrängt worden Als dann
der Reichstag des Norddeutſchen Bundes zuſammengetreten
war ging ihm ein Entwurf der Verfaſſung zu Der enthielt
in Artikel 21 das allgemeine direkte Wahlrecht nach Maßgabe
des Gefetzes auf Grund deſſen der erſte g des Nord
deutſchen Bundes gewählt worden iſt Es ſollte alſo das
Wahlrecht mit der geheimen rn in Kraft bleiben
Es iſt nicht wahr daß die ſog Heimlichkeit der Abſtimmung
erſt in die Regierungsvorlage hineinkorrigirt worden ſei Jſt
denn aber daran zu denken daß heute ſich im Reichstage eine
Mehrheit für die Oeffentlichkeit der Stimmabgabe finden
würde Nicht einmal die ſächſiſche Regierung die doch eine
Aenderung ihres Wahlrechts im Jahre 1896 vorgenommen hat
vermochte von der geheimen Stimmabgabe abzuſehen Auch ſie
ſchlug vor wiewohl ſie das Klaſſenwahlrecht einführte doch die
geheime Abſtimmung beizubehalten

Jm Reichstag würde ein Antrag dieſes geheime Stimmrecht
zu beſeitigen noch nicht ein Viertel aller Stimmen erhalten
Damit iſt das ganze Vorgehen der Grafen Mirbach und
Klinckoſtröm gerichtet Oder meinen etwa die konſervativen
Fideikommißherren daß ſich der Bundesrath berett finden werde
das Wahlrecht ohne Zuſtimmung des Reichstags zu ändern
Das wäre ein Staatsſtreich und dazu werden ſich die Fürſten
und ihre Miniſter ſicherlich nicht Denn ſiewiſſen daß Herrn v Bennigſens Wort zutreffend iſt Der
deutſche Katſer und der deutſche Reichstag ſind an demſelben
Tage geboren worden Nichts aber kann der Sozialdemokratie
willkommener ſein als dieſe unaufhörlichen Angriffe auf das
Reichswahlrecht Solche politiſchen Mißgriffe wie ſie die
Grafen Mirbach und Klinckowſtröm ſeit Jahren begehen wirken
viel mehr zu Gunſten der Sozialdemokratie als alle wirklichen
Aenderungen des Wahlrechts ihr Abbruch thun könnten Die
nationalliberale Partei hat in ihrem erſten Programm erklärt
daß das allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrecht nicht
ohne Gefahr ſei in einer Zeit wo die Preßfreiheit die Ver
ſammlungsfreiheit die Wahlfreiheit nicht hinreichend gewähr
leiſtet ſei daß aber dieſes Wahlrecht auf die Dauer das ſicherſte
Bollwerk der Freiheit ſein und die in die Neuzeit hineinragen
den Trümmer des ſtändiſchen Weſens wegräumen und die zu
geſicherte Gleichheit vor dem Geſetz endlich zur Wahrheit
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Deutſches Reich

Die Ausſichten im höheren Lehrfache

In weiteren Kreiſen iſt die Meinung verbreltet daß dis
Ausſichten für die Kandidaten des höheren Schulfaches außer
ordentlich ſchlecht ſeien Gegenwärtig find alle gelehrten Berufe
bis z einem gewiſſen Grade überfüllt und die jungen Lente
die ſich den Univerſitätsſtudien in welcher Fakultät auch immer
widmen müſſen damit rechnen daß ſie noch Jahre lang na
deren Beendigung ſich ſelbſt erhalten müſſen und auch
Ablegung aller Prüfungen erſt nach mehr oder minder langer
Zeit eine en erwarten können Da begegnet man denn
häufig der Meinung daß es im höheren Lehrfache beſonders
ſchlecht beſtellt ſet Die Anſicht iſt hervorgerufen durch die
Klagen der Lehrer an höheren Unterrichtsanſtalien ſelbſt die
vielfach auch in politiſchen Zeitungen laut geworden ſind und
ſehr häufig in der Warnung ausklangen daß ja niemand ſich
dem Berufe des Lehrers widmen möchte da dieſer die un
günſtigſten Ausſichten von allen gelehrten Berufen böte Dieſe
Klagen ſind zweifellos vielfach übertrieben und die Warnungen
wie es ſcheint nicht ganz am Platze geweſen Es ſind dabei
namentlich Fälle angeführt worden in denen Lehrer erſt nach
8 10 ja 12 und 13 jähriger Thätigkeit als Hilfslehrer zur
Anſtellung gelangt ſeien Gewiß werden ſolche Fälle vor
gekommen ſein wenn man aber daraus Schlüſſe ziehen will
ſo genügen die Zahlen nicht allein man muß auch die Gründe
kennen d h man muß wiſſen ob uicht außergewöhnliche Ver
hältniſſe vorgelegen haben Aus der Mitte der Lehrer ſelbſt
kommen in jüngſter Zeit Stimmen die jener ungünſtigen Dar
ſtellung entgegentreten So veröffentlichte vor einigen Tagen
ein Gymnaſiallehrer aus Magdeburg einen Artikel in dem er
ſagte daß an Lehrern für nenere Sprachen und für Mathematik
und Naturwiſſenſchaften ein ganz unglaublicher Mangel
herrſche Er begründete dies folgendermaßen unter Berufung
auf den Kunze ſchen Kalender für das höhere Schulweſen
Prenßens für 1898/99

Danach ſind in den Provinzen Oſtpreußen Weſtprenßen
Pommern Poſen Hannover Weſtfalen überhaupt keine
mathematiſch oder natur wiſſenſchaftlich vorgebildeten Seminar
kandidaten vorhanden in Schleſien gab es 4 in Sachſen 1
in Brandenburg einſchl Berlin 8 in Schleswig Holſtein 1
in der Rheinprovinz 4 in Heſſen Naſſan 3 alſo zuſammen in
ganz Preußen 21 außerdem gab es noch in den Provinzen
Oſtpreußen Schleſien Brandenburg Sachſen Hannover
Schleswig Holſtein Weſtfalen Rheinprovinz Heſſen Naſſau
zuſammen 17 mathematiſch naturwiſſenſchaftliche Probe Kandi
daten ſo daß der geſammte Nachwuchs in Preußen für dieſe
Fächer nur 38 Kandidaten betrug bei 542 höheren Lehr
anſtalten Die meiſten Probanden waren während ihres
Probejahres bereits voll beſchäftigt alle bezogen bereits
Remunerationen ja der mathematiſche Seminarkandidat in der
Provinz Schleswig Holſtein war bereits während ſeines
Seminarjahres mit 20 Stunden beſchäftigt Die Mathe
matkker welche das Probejahr abſolvirt haben ſind foweit ſie
einigermaßen anſtändige Zeugniſſe beſitzen ſämmtlich gegen
Entſchädigung an ſtaatlichen und ſtädtiſchen oder auch an
Privatſchulen beſchäftigt ſo daß zur Zeit gewiß kein Mathe
matiker in Preußen ohne Beſchäftigung und ohne Gehalt iſt
Ganz fo günſtig wie für die Mathematiker ſteht zwar die
Sache für die Neuſprachler nicht aber auch in dieſem Fache
kann jeder Kandidat nach beſtandenem Probejahr darauf
rechnen ſofort eine bezahlte Hilfslehrerſtelle zu bekommen
ganz abgeſehen von den nicht ſeltenen Fällen wo Mathematiker
und Neuſprachler ſofort nach dem Probejahr als Oberlehrermachen werde

ſo ſpringen ſie durch einen einfachen Schwanzſchlag ein anſehn
liches Stück fort kommen irgendwo auf den ſandigen Grund
der Pfütze nieder den ſie geſchickt mit ihren Füßen aufwühlen
und durch ihre eigene Schwere in ihn einſinken Wenn ſie ſich
an niveau der Oberfläche des Bodens eingewühlt haben ſo
decken ſie weiter den Sand mit Hilfe der fadenartigen Enden
ihrer langen Fühler über den Rücken Die Fühler ſtreichen

ſchnell den Sand jedesmal nur in kleinen Mengen über den
Rücken und wenn die Arbeit fertig iſt ſo frägt es ſich ob das
ſchärfſte Auge die Stelle entdecken könnte wo die Garneele ſich

eingeſcharrt hat und nur ihre Augen und Fühler frei läßt
Da die letzteren Gehör und Gernuchsorgane ſind ſo kann man
vermuthen daß ſie zuſammen mit den Augen aufgehen wenn
die Gefahr vorüber iſt und das Thier ſein Verſteck ungeſtraft
verlaſſen kann

Die ausgezeichnetſten Reſultate mühſeliger Forſchungen hat
Ernſt Ehreubaum in einer Monographie der Garneele
niedergelegt Dieſe Studien wurden im e der Sektion
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für Küſten und Hochſeefiſcherei des deutſchen Fiſchereivereins
ausgeführt denn ſo klein die Porre iſt ſo iſt ſie doch ein
nationalökonomiſch höchſt tig Thierchen

An der Küſte der deutſchen Nordſee Dollart Ems Jade
erſcheinen ſie mit Eintritt der wärmeren Jahreszeit und
wandern um ſo weiter in das flache Waſſer hinauf je mehr
jene fortſchreitet Dabei zeigen ſich die kleinen noch jungen
aber ſchon vollkommen ausgebildeten Jndividuen in oft un
glaublichen Mengen und ſind ſo kühn in ihrem Vorwärts
drange daß mit Eintritt der Ebbe viele tauſende von ihnen
auf dem Strande zurückbleibend zu Grunde gehen Was die
Thiere ans dem Salzwaſſer des Meeres in das Bracwaſſer
der Fluzuündungen lockt iſt die Nahrung Die Garneele
ernährt ſich als Larve ſchwimmend von allerlei feinen orgga
niſchen beſonders pflanzlichen Reſten hat ſie ihre Kinderſchnhe
ausgezogen ſo ſucht fie nicht blos ſchwimmend ſondern auch

auf dem Boden laufend ja ſelbſt in den Schlamm oder Schlick
ſich eingrabend ihre Nahrung die im offenen Wattenmeer aus
Algen kleinen Thieren und ihren Reſten und gelegentlich aus

W

bloßem Schlick beſtehen ſcheint Dieſe Schlickfreſſer von den
Fiſchern auch Garneelen mit grünen Köpfen genannt haben

angeſtellt wurden

ein wenig appetitliches Anſehen da die in ihrem Darme ent
haltenen Schlammtheile durch die Haut hindurch ſchimmern
Sie ſchmecken auch ſchlecht wie überhaupt die Porren des
Wattenmeeres viel weniger ſchmackhaft als die des Brackwaſſers
ſind Die Lieblingskoſt der Garneele beſteht aber aus lebenden
Thieren und um deren wegen begeben ſie ſich in das Brack
waſſer Bei der veränderten Nahrung verſchwinden die
Schlammreſte aus dem Darm und damit die Schlickfrefſer
ſchnell Zuerſt freſſen ſie an dem neuen Aufenthaltsorte vor
züglich kleine Ringelwürmer wenn aber mit dem Fortſchreiten
der wärmeren Jahreszeit kleine Krebsformen in ungehenren
Mengen erſcheinen ſo halten ſie ſich an dieſe ihre Lieblings
ſpeiſe Sie werden dann ſehr wohlſchmeckend ihre Leber wird
fett und ſchimmert lebhaft gelb oder orange durch die Körper

hülle Am beſten ſind ſie daher im September Jedoch ver
ſchmähen ſie auch andere animaliſche Koſt durchaus nicht ſie
freſſen ganz junge Fiſchchen überfallen als wahre Kannibalenihre friſch gehänteten wehrloſen Genoſſen ja verſchonen die

eigene Brut nicht Wenn ſie jagen was ſie lieber in der Nachtals am Tage chun verlaſſen e ſich auf ihren See und

ſchwimmen mit nach unten gerichtetem Kopf und lern dem
Sitze der Gernchsorgane über den Boden und ſelbſt von
Ehrenbaum künſtlich geblendete wußten die im Schlamme
eingegrabenen Würmer ſo gut wie fehend zu ſindenJweimal jährlich von Mitte April bis Anfang Juni und
im Oktober und November findet das Laichen ſtatt d h das

Ausbrechen der jungen Brnut aus den Eiern die vorher ab
gelegt und von der Mutter mit einer Kitt unter ein
ander und mit den mütterlichen Borſten und Härchen ver
klebt an der Unterſeite des vorderen Schwanztheiles hernm
getragen wurden Steht das Anusſchlüpfen der Jungen bevor
fo begeben ſich die Weibchen in das ſalzige Seewaſſer zurück

wo die Verwandlung der Larven ſich abſpielt Wie lange die
Larvenzeit dauert läßt ſich mit Sicherheit nicht angeben aber
wahrſcheinlich 5 Wochen Wenigſtens erſcheinen vom Mai ab
die 5 bis 10 mm langen völig ausgebildeten d im
Brackwaſſer n Angnſt und September haben eine
Länge von 20 30 mm erreicht und ſind ſie ein Jahr alt
worden ſo ſind ſie 40 45 mm lang und geſchlechtsreif
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Der Odberlehrer Vr Huckert in Neiſſe beſpricht in der
Soz Praxis die Ausſichten der Kandidaten des höheren

Lehrſachö und kommt zu dem daß im Frühjahr 1900
der heute vorhandene geringe Ueberſchuß an Hilfskräften bet
welchem ein empfindlicher Mangel in manchen Fällen ſich ſchon
zum Nachtheil für die Lehrer wie für die Schüler ſchwer be
merkbar mächt einem allgemeinen Mangel Platz machen würde
wenn es nicht gelänge die vorhandenen Hilſslehrer an den
preußiſchen Staalsdien ſt zu feſſeln Er empfiehlt der Unter
richtsrerwallung möglich viele Hilfslehrer ſchon jetzt anzu
ſtellen und ſich dadurch zu ſichern e aber auch den
übrigen damit die Ausſicht auf baldige Anſtellung zu gewähren
Nur dadurch werde es ſich erreichen laſſen daß der Mangel
an Lehrkräſten nicht gar zu groß ſein werde Aus dieſen
Stimmen ergiebt ſich mindeſtens ſo viel daß wenn junge
Lente die jetzt vor der Wahl ſtehen welchen Beruf ſie er
greifen ſollen Neigung zum Berufe des Lehrers haben ſie nicht
wegen der ſchlechten Ausſichten zurückzuſchrecken brauchen

Ein Abtrünniger

O Berlin 24 März Jm ſozialdemokratiſchen Lager wird
wieder einmal ein Ketzergericht gehalten Genoſſe Eduard
Bernſtein hat vor kurzem eine neue Schrift erſcheinen
laſſen in der er recht ketzeriſche Anſichten über die künftige
Entwickelung der Sozialdemokratie vertritt Bernſtein ſpricht
der Sozialdemokratie für die nächſte Zukunft die Fähigkeit ab
in einem Zukunftsſtaat die Herrſchaft zu übernehmen
Auch die Frage ob wir die zur Abſchaffung der Klaſſen erforderliche Höhe der Entwickelung der Produktionskräfte ſchon

erreicht haben ſei nicht z bejahen Es ſei nicht möglich ſagt
Bernſtein die ganze arbeitende Klaſſe im Laufe von ein paar
Jahren in Verhältniſſe zu bringen die ſich ſehr weſentlich von
denen unterſcheiden in denen ſie heute lebt Jm Verfolg dieſer
Auseinanderſetzung fordert Bernſtein die Rehabilitirung des
Liberalismus als allgemeines Geſellſchaftsprinzip und ruft
der Sozialdemokratie zu Was ſie iſt das wage ſie zu
ſcheinen eine demokratiſch ſozialiſtiſche Reform
partei Wie vorauszuſehen hat dieſe Schrift leidenſchaft
liche Erwiderungen hervorgerufen Kautskhy vertheidigte imVorwärts in ſcharfer Polemik gegen Bernſten die marxiſti

ſchen Prinzipien Jetzt hat auch der als ſozialdemokratiſcher
Schriftſteller bekannte Genoſſe Parvus Helphand die
Bernſtein ſche Broſchüre einer abfälligen Kritik unterworfen
und Bernſtein als einen Abtrünnigen bezeichnet Auch
die Schwäbiſche Tageswacht nimmt in entſchiedenſter Weiſe
Stellung gegen Bernſtein Sie kommt zu dem runden und

netten Ergebniß
Ed Bernſtein iſt kein Sozialdemokrat mehr Der aruie

Bernſtein iſt ent gleiſt die Partei aber wird ſein Buch nicht
t Eutgleiſen bringen Jm Gegentheil wird es dazu führen
aß wir das Endziel das durch die Tageskämpfe wie natürlich in den ntergrund gedrängt worden wieder ſtärker als

in letzter Zeit betonen
Genoſſe Ed Bernſtein gilt neben und nach Marx als eine

der erſten wiſſenſchaftlichen Größen der Sozial
demokratie gewiſſermaßen als Dogmatiker der Sozialdeniokratie
Und nun ſoll er mit einem mal überhaupt kein Sozialdemo
krat mehr ſein Man mag ſeine Werke anfechten und ihm
einen Jrrthum vorwerfen gut aber ihn ſogleich als einen

Abtrünnigen bezeichnen ihn aus den Reihen der Sozial
demokratie ausſchließen das iſt ſozialdemokratiſche Jn
toleranz Jm übrigen ſteht Bernſtein mit feinen Anſichten
in der deutſchen Sozialdemokratie nicht allein Jn der Frank
furter Volksſtimme äußert ſich Genoſſe Q Quarck ſehr
wohlwollend und in der Hauptſache zuſtimmend zu dem Beru
ſtein ſchen Buche Er ſagt

Die Schrift Bernſtein s erfüllt die Erwarkungen die wir
auf ſie geſetzt haben durchaus Jn ruhiger leidenſchaftsloſer
Sprache werden vom Standpunkt einer gewiſſen und nach
allen Selten geſicherten Anſchauung aus die gegen manches
Landläufige aber auch nur Landläufige verſtoßenden Auf
faſſungen dargelegt Wir vermuthen daß ſich nach der
Lektüre der Schrift manche verwundert fragen werden ob das
der Mann iſt der ſchon von Elferern aus der Partel geſtoßen
werden ſollte Da es aber eben nur Eife rer waren die ſo

energiſch vorgehen wollten ſo mag es eben gehen wie ſo
oft in e FällenEiferer ſein

Der Streit wird vorausſichtlich noch weitere Wellen ſchlagen
und ſicher auch auf dem nächſten ſozialdemokratiſchen Parkei
tag eine Rolle ſpielen Vom allgemein politiſchen Standpunkt
ans wäre nur zu wünſchen daß die Anſichten Bernſtein s im
ſozialdemokratiſchen Lager die Herrſchaft gewinnen möchten

Der Schaden wird auf Seiten der

Das Zuckerlartell
Die vielberufene Ringbildung iſt nach Darſtellung ſeikens

der Leitung jetzt ſo weit gediehen daß die Verträge ſeitens des
eren Ausſchuſſes des und des Aufſichts

raths deutſcher Zucker Raffinerien G m b H in allen Einzel
heiten feſtgeſtellt und endgiltig formulirt wurden Man hofft
daß dieſelben von der Generalverſammlung des Syndikats
deutſcher ZuckerRaffinerien angenommen werden Die Leitung
r es für nothwendig nochmals darauf hinzuweiſen daß das
artell keine Verkaufsorganiſation ſei vielmehr die Fabriken

völlig freie Hand bezüglich ihres Zuckerverkaufs behalten auch
die Formen des Zuckerverkaufs die Stellung der Agenten
Exporteure uſw gänzlich unberührt bleiben Es ſoll lediglich
eine Normirung der Preiſe der für den in
ländiſchen Verbrauch beſtimmten Raffinaden erſolgen
die ſehr vorſichtig bemeſſen ſei aber einen Kartellnutzen für die
Raffinerien ſowohl wie für die Rohzuckerfabriken einſchließe
Der Antheil der letzteren der in dem Unterſchied zwiſchen dem

Jnlandsnormalpreis und dem jeweiligen monatlichen Durch
ſchuittspreiſe der Magdeburger Vörſe für 889 Rend beſteht
werde durch das Raffinerieſyndikat an das Deutſche Zucker
ſhndikat Rohzuckerſyndikat abgeführt und zwar von jedem
Centner Zper der in den inländiſchen Konſum über
geht ſas Rohzuckerſyndikat vertheilt dieſe Beträge
nach beſtimmter Norm unter die Rohzuckerfabriken und
Weißzuckerfabriken Das
die Jntereſſen aller Gruppen der Jnduſtrie die der
Rohzuckerfabriken der Raffinerien der Weißzuckerfabriken und

brauchers ſchonend Rechnung Jn ſeiner am Donnerstag in
Halle abgehaltenen Sitzung hat ſich auch der Sächſiſch
Thüringiſche Zweigverein des Vereins der deutſchen
Zuckerinduſtrie mit dem Kartell beſchäftigt und einſtimmig
folgende Reſolution gefaßt

Die Gefahren denen die deutſche Zuckerinduſtrie angeſichts
der drohenden Ueberproduktion an Kolonialzucker entgegengeht
verlangen dringend den Abſchluß des Kartells und die
Erhaltung des Zuckerſteuergeſetzes

Deutſchland und Marokko
Die gegenwärtigen Beziehungen zwiſchen der deutſchen

und marokkaniſchen Regierung ſind nach Mittheilungen
aus Tanger wenig zufriedenſtellend Der deutſche Geſandte
hat von ſeiner Regierung den Auftrag erhalten hinſichtlich der
Reklamationen der deutſchen Regierung mit großer Energie und
Feſtigkeit zu handeln und dafür Sorge zu tragen daß das
Anſehen der Deutſchen in Marokko in keiner Weiſe leidet Das
deutſche Schulſchiff Stoſch iſt nach Rabat gedampft ein
anderes Kriegsſchiff ſoll ihn ablöſen mit dem Auftrage ſich in
den marokkaniſchen Gewäſſern aufzuhalten bis die Regierung

die Forderungen der deutſchen Regierung er
füllt hat

Berwaltung und Rechtspflege

Stellen für ſtändige Poſthilfsboten im Orrsdienſt
bei Poſtagenturen ſollen vom 1 April 1899 ab geſchaffen
werden ſo weit dieſer Dienſt eine volle Arbeitskraft erfordert
Die vorhandenen gegenwärtig im privatrechtlichen ren
hältniß zum Poſtagenten ſtehenden vollbeſchäftigten Perſonen
können in die neuen Hilfsbotenſtellen übergeführt werden Dabei
finden zu gunſten dieſer Perſonen gewiſſe erleichternde Beſtim
mungen hinſichtlich des Lebensalters Anwendung Die Tage
gelder der ſtändigen Poſthilfsboten im Ortsunterbegamtendlenſt
bei den Poſtagenturen werden nach den für die agigen Poſt
hilfsboten im Landbriefträger und Botenpoſtdienſt geltendenGrundſätzen geregelt An die Poſtagenturen wird künftig eine

Vergütung für Wahrnehmung des Ortsunterbeamtendienſtes nur
inſoweit gezahlt werden als der Dienſt nicht eine volle

Arbeitskraft erfordert

Volkswirthſchaſtliches

Der in Plauen tagende Verein ſächſiſcher Gas und
Waſſerfachmänner beſchloß bei der Reichsreglerung um
eine weſentliche Ermäßigung des Zolles auf Roh
petroleum vorſtelllg zu werden

Schule und Kirche
Vor einiger Zeit wurde gemeldet daß es durch eine Ver

fügung des Kultusminiſters den Buchhändlern vom 1 April ab
nicht mehr geſtattet ſein ſollte an die Schüler der preußiſchen
Schulen Schulbücher mit Drahtheftung zu verkaufenDie Schulbehörden ſelen angewieſen worden kräug darauf zu

achten daß bei r von Schulbüchern dieſe Ver
fügung befolgt werde Uebertretungen ſelen anzuzeigen
Dieſe Mitthellung wird jetzt als verfrüht bezeichnet Allerdings

Syſtem berückſichtige glei mäßig

der MelaſſeEntzuckernngsanſtalten und trage denen des Ver

Ordre zu achten haben

gabe der Kullusminiſter mit Rückſicht auf einige in der
vorgekommene Blutvergiftungen beſchloſſen den Verkauf iſt
Draht gehefteter Schulbücher zu verbleten indeſſen ſel für dieſes
Verbot ein viel ſpäterer Termin vorgeſehen

Heer und Flotte
Die Bart frage bel der Marine der Kaiſer hat be

kanntlich ſich dahin ausgeſprochen daß er nicht wünſche See
offiziere nur Schnurrbärte tragen zu ſehen hat nach der
Deutſch Tagesztg eine Vorgeſchichte die nach England hinüber

ſpielt Dem Kaiſer waren bei einem Beſuch in England vor
einigen Jahren die vollbärtigen Geſichter der engliſchen Marine
angehörigen aufgefallen was den Monarchen veranlaßte den
Mannſchaften der deutſchen Marine durch Ordre bekannt zu
eben daß ſie entweder einen Vollbart tragen oder aber volltändig glatt raſirt ſein ſollten Den Seeoſſizieren wurde durch

das Marine Oberkommando der Wunſch des Kalſers ausgeſprochen
daß ſie der Anregung nachkommen ſollten Lange wurde von
den Offizieren der kaiſerliche Wunſch als Befehl befolgt bis in
letzter Zeit allmälig die Backenbärte verſchwanden und der
Schnurrbart ſich wieder bemerkbar machte Jhr Daſein iſt nicht
von langer Dauer geweſen denn ſofort nach der neuen Bart
verfügung ſind zahlreiche Schnurrbärte gefallen da die Stationg
chefs und Jnſpecteure ſtreng auf die Befolgung der kalferlichen

ſtel lun
wird na
zelnen Länder ſind fertiggeſtellt

des Ka
Anwälte der Frau Dreyfus jene drei R
dem Juſtizminiſter Sarrien das dreyfusfeindliche Gutachten
überreicht haben von der Theilnahme an der Urtheilsfällung
in der Dreyfus Affäre nicht
von den Gegnern der Reviſion als einfeiert
einigten
Dreyfus Affäre betreffenden Frage abzuſtimmen und dieſe
Abſtimmung iſt gegen die
Allerdings beſagt
für den ſchließlichen Ausgang der eigentlichen Reviſionsſache
Jmmerhin war es unklug von der Vertheidigung die geſtrige
Abſtimmung über
gebniß von vornherein klar ſchien Die Antireviſioniſten werden

alles auf um in i
möglich zu machen das ſie z Herren des Conclave machen ſoll
wie ſie W dank dem
Vatikan
der gemäßigten Richtung und den Botſchaftern zweier Kaiſer

Ausland
OeſterreichUngarn

Die Konferenz der deutſchen Abgeordneten wegen der Feſt
der gemeinſamen Forderungen der Deutſchen
Oſtern zuſammentreten Die Refſerate für die ein

Frankreich
Die gyftrigt Entſcheidung der vereinigten Kammern

ſſationshofes wonach entgegen dem Antrage der
äthe die ſeinerzeit

auszuſchließen ſind wird
Sieg ge

Zum erſten male haben geſtern die Mitglieder der ver
Kammern eine Gelegenheit gehabt in einer die

ntereſſen Dreyfus ausgefallen
as Urtheil natürlich nicht das Mindeſte

eine Nebenfrage herbeizufühen deren Ex

aus dieſer Verhandlung auch einen neuen Stoff zu Angriffen
gegen den Generalprokarator Manau ziehen der für den Aus
ſchluß ver drei Räthe eintrat und dem dabei das Malheur
paſſirte die Kommiſſion welcher dieſe drei angehören und die
Senats kommiſſion mit einander zu verwechſeln

Jtalien
Der Papſt ſoll wenn eine römiſche Meldung der N Fr Pr

zutreffend iſt ohne einen r ech zu beachten ſeine üiterariſchen
und religiös politiſchen Arbe
gebung ſagt er habe ein ſeit 1889 unterbrochenes Breve über
das Coucklave wieder aufgenommen
den Zweck haben die Aufrichtigkeit der Vorgänge während der
Wablzeit zu ſichern Niemand glaubt indeſſen daß der Papſt
dieſes Breve jemals vollenden werde

ten fortſetzen Seine nächſte Um

Dieſes ſoll vor allem

Jnzwiſchen vollzieht ſich
in der Kurie ein e Kuliſſenſpiel Die Jntranſigenten bieten

er denkbar kürzeſten Zeit ein Konſiſtorium

ardinal Rampolla die Herren im
und Das Gerücht es hätten zwiſchen den Kardinälen

taaten längere Beſprechungen ſtattgefunden iſt unbegründet
le Diplomatie ſieht den kommenden Ereigniſſen bisher unthätig

entgegen
NRMußſtland

Zum Ausbau des Windauer l werden3 Millionen Rubel vom Arbeitsminiſter gefordert Windan
ſoll eisfreier Hafen und Mittelpunkt des ruſſiſchen Export
handels in der Oſtſee werden

Rumänien
Die Bauerngemeinde Globozia im Diſtrikt Argeſch

revoltirte und erzwang unter Verjagung des Subpräfekten
und der Gendarmerie den Rücktritt des Primars Es mußte
da die Elnwirkung des Diſtriktspräfekten abgelehnt wurde
militäriſche Hilfe in Anſpruch genommen werden Es iſt dies
eine Fortſetzung der ſozialiſtiſchen Bauernunruhen

Afrika
Wir haben bereits die näheren Mittheilungen über die Ge

rüchte von dem Ueberfall der Expedition Foureau
Lam y in der Sahara gebracht Nach der Beſtimmtheit mit

Schon im zweiten Sommer, ſagt Ehren baum jeden
alls zu Ende deſſeiben dürften die Garneelweibchen in die
ategorie übergehen die man an unſeren Küſten als die

Dicken bezeichnet und deren reichliches Auftreten im
September von den Garneelkennern mit Entzücken begrüßt
wird

Ob die Porren wenn nicht traurige Verhängniſſe ihrenLedensfaden noch eher abgeſchnitten haben älter als 3

höchſtens 4 Jahre werden ſcheint weifelhaft doch kommen
unter ihnen Rieſenweibchen von 70 76 mm Länge vor denen
man ein höheres Alter zuſchreiben möchte älter die
Weibchen werden deſto mehr produziren ſie Eier und die
normale Eierzahl mag im Jahre durchſchnittlich 5000 ſein
Es ſind nicht dieſelben Weibchen die im Frühling und Herbſt
laichen es gehen ſozuſagen zwei Raſſen nebeneinander her die
ſich nur durch ihre Laichzeit ſonſt durch nichts von einander

e Vorliebe ſtuf rer Vorliebe für mehr ſchlammiges pflanzenarmes er find die Garneelen kaum gende r
in den deutſchen und holländiſchen Wattenmeeren Hier wird

r Fang für die ärmere Bevölkerung eine nicht unwichtige
che und von Männern und Weibern Kindern und Greiſen

eifrigſt betrieben
Die h ſagt Träger in ſeiner ſchönen Abhandlung

über die Halligen leben in unglaublichen Maſſen in den
Wattengewäſſern und ziehen ſich bei Ebbezeit theils in den
h rück theils in die Priele natürliche Gräben die bei

mit Seewaſſer gefüllt wo ihnen der Menſch
nachzuſtellen vermag Jede Hallig hat ihren Porrenpriel der
bei Hochebbe einen nur geringen Waſſerſtand enthalten darf
Dorkhin begeben ſich ganz beſonders in der enl aſtelen Jahres
zeit nach der Heuernte bis zum Beginn des Nevember Männer
und Frauen mit Nehzen Körben und Säcken oder Eimern
Am Ufer angelangt werden die Säcke und Eimer zurück
gelaſſen die Körbe an einem Strick über die rechte Schulter
gebunden ſo daß ſie dem Fiſcher an der linken Seite hängen
und nun begiebt er ſich mit dem Netz in das Waſſer Solches
Porrennetz beſteht aus einer handbreiten etwa melerlangen

Holzleiſte mit ſchwach geſchärfter Schneide und einem halbkreis
förmig ſich darüber wölbenden Reifen woran das beutelartige
eigentliche Netz befeſtigt iſt Eine 1 Meter lange Stange
verbindet die Mitte der Leiſte mit dem Scheitel des Reifen
und dient dazu die Leiſte dicht am Grunde des Priels hinzu
ſchieben Dadurch werden die Porren vom Boden anf
geſchreckt und gerathen in den Beutel aus dem ſie des Waſſer
drucks wegen nicht mehr entrinnen können Die Ergiebigkeit
des amüſanten Porrenſtreifens iſt verſchieden bei Gewitter
luft kaum lohnend bei bedecktem Himmel mit warmem Wetter
und warmem Waſſer manchmal überraſchend reichlich Tiefer
als bis an den Leib pflegt man nicht zu waten wiewohl
gerade die größten Porren ſich mit Vorliebe im tieferen
Waſſer bewegen aber der Fang wird denn unbequem und
quantitativ benachtheiligt

Den Bewohnern der Küſten Jnſeln und Halligen der
deutſchen Nordſee ſind die Porren nächſt den Butten und
Flundern die vertranteſten Seethiere und es giebt ein platt
deutſches Räthſel auf ſie

Een Viß een Viß
Un doch keen Viß
De in de Nordſee fangen is
S Beenen un een Staartoch is t een Vißje von gooder Art

Nach Ehrenbaum werden in der Ems bei Larrelt jährlich
30 100,000 Liter Garneelen im Werthe von 8000 Mark
im Dollart wurden deutſcherſeits im Jahre 1889 50 60,000
Liter im Werthe von 4800 Mark e Ehrenbaumkommt zu dem Reſultate daß ſährüich an den deutſchen Nord

ſeeküſten eine Million Liter eßbarer und ebenſoviel kleiner Porren
gefangen werden die einen Geſammtwerth von 100 120,000
Mark repräſentiren Auf den Anſtalten der Purr ge
ſchieht der Fang weſentlich mit Reuſen aus Strickwerk oder
Korbgeflecht Dieſe werden mit der landwärts un
mittelbar auf den Schlick oder in einen Priel gelegt Läuft
bei der Ebbe das Dur ab ſo bleiben die Garneelen in den

Körben hängen Auf den Jahdewatten mögen im Jahre 1889etwa 2600 ſolch
er Fangkörbe geſtanden haben

Jn Paris werden Garneelen in großen Mengen eſſen und
an der nordfranzöſiſchen Küſte ihr Fang noch lohnender
als an der unſrigen zu ſein Auf Chauſſey einer kleinen un
bewohnten n r an der Nordküſte der Bretague ſammeln
im Sommer die Weiber und Kinder von 10 Fiſcherfamilien
eines kleinen benachbarten Stranddorfes etwa 2500 Klgr Gar
neelen im Werthe von 8000 Franes Jn Holland werden dieſe
Krebſe auch weſentlich von Weibern und Kindern gefangen
Die Frauenzimmer bringen ſie gleich nach dem Faug in Meer
waſſer abgekocht in die nächſten Städte und ſchreien mit ſchriller

Stimme Garna at Garn aat durch die Straßen
wie bei uns Heedelber

Auch in England wird der Garneelenfäng an manchen Stellen
der Kuſte wo ſie ſandig iſt in großem Umfange betrieben
Bisweilen kommen an einem einzigen Tage allein von Gravesend
4500 Liter nach London

Die Garneelen ſchmecken friſch ausgezeichnet aber man hat
nach ihrem Genuß gelegentlich das Auftreten von Erkrankungen
mit Vergiftungserſcheinungen Unbehagen Durſt Völle Magen
ſchmerzen Brechreiz und Kolik ſpäter heftiges Erbrechen uſw
verbunden beobachtet Bisweilen hatten die Patienten 8 bis
14 Tage zu leiden aber es iſt nicht bekannt geworden daß
jemand daran geſtorben wäre

Man hat dieſe Krankheit als Garneelcholerg bezeichnet und ſie
wird verurſacht durch Porren die bei ſehr geen Wetter ge
fangen und abgekocht worden waren ſodaß ſie ſich da ſienamentlich in heißen mit We ln gefüllten Räumen
liegen bleiben mußten nicht gehörig abkühlen konnten S
wurden nicht ſpäter als ſonſt auch auf den Markt gebracht
waren alſo nicht im gewöhnlichen Sinne verdorben ſondern e
hatte ſich in ihnen eine ganz eigene Art Fäulniß entwickelt
durch welche jenes Gift gebildet worden war benDiejenigen Garneelen die zum Verſpeiſen ſeitens des Menſch
zu klein fünd verarbeitet man zu Garneelen oder Srauatſchrey

einem ausgezeichneten Futter für Fiſche und Vögel oder m
bereitet Guano aus ihnen
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rankreich zwar nicht
t dieſelben aber für

Die Karawätte Foureau s iſt durchaus in
le ſtets nur ſtammweilſe

Daß ein Ueberfall eintreten
an gefaßt und Fouregu

enner der heim
war ebenfalls durchaus darauf vorbereltet

rkehrungen darnach getroffen Ein Kampf hat
Auf dem Wege vom

Meldung auftritt zweiſelt man in
Wahrheit der Gerüchte au ſich

aus übertrieben D
einem Angriff der Tuaregs
Widerſtand zu leiſten

e darauf war man von Anfan
ach Duveyrrſers Tode zweifellos
ckiſchen Tibbu

hatte ſeine V
hl ſtattgefunden

aber Gerüchte
Jnnern nach der

die von Oaſe zu Oaſe wandern
an und aus einem Manne werden zehn aus einer

es Kongoſtaates die antwerpener Métrovpole,
der Lage die bisherigen Nachrichten über den gemeinſam

em Kongoſtaate geplanten Feldland undEngla Jn Boma iſt inen die Derwiſche zu ergänzen
eine militäriſche Expedition für den oberen Nil aus

Die am 6 Februar aus Antwerpen nach dem
ongo abgegangenen belgiſchen Offiziere und Sergeanten begaben
ch ſofort nach ihrer bereits erfolgten Ankunft am Kongo mit
r vorbereiteten Expedition nach Redſchaf

aten erreichen werden

erüſtet worden

das ſie in vier bis
Der Befehlshaber dieſer Ex

Kommandant Chaltin unternimmt von dem Leutnant
Goebel und einer Truppe farbiger Soldaten begleitet vorher
eine Beſichtigungsreiſe an den Ufern des Ubangi und im Uoslle

daher erſt einige Monate ſpäter in Redſchaf
eintreffen Die Expedition Chaltin iſt gebildet worden um mit
den engliſchen Truppen gemeinſam vorzugeben
war mit ſeiner Truppe am rechten Nilufer bis vor Lado und

en iſt aber nach Uganda zurückmarſchirt
Chaltin s wird Martyr in der Lage ſein

anda herauszugehen und ſeinen Marſch in den Süden
gebietes wieder anfzunehmen während Chaltin mit den

kongoſtaatlichen Truppen nach Norden zu marſchiren ſoll ſo daß
die Derwiſche zwiſchen zwei Feuern ſtehen und von den beiden
Truppenkörperr angegriffen werden

Nordamerika
Eine vom Penſions Kommiſſär Evans durchgeſetzte

ſetzt einem mit den Finanzen der Vereinigten Staaten getriebenen
nde Die Kriegs Wittwen ſind auf

Unter Kriegs Wittwen
jene ſpeknlativen weiblichen

die alte penſionsfähige Veteranen heirathen um nach
deren Tode eine Penſion zu beziehen
dem ein Ende denn ſie beſtimmt daß in Zukunft keine Penſionen

oder anderer penſions

becken und wird

Major Martyr
nach Beddin vorgedrun
Bis zum Eintreffen

groben Unfſuge ein
den Ausſterbe Etat geſetzt

an in den Vereinigten Staaten

Die erwähnte Bill macht

Kriegs Jnvaliden
Perſonen ausbezahlt werden

Heirath nicht nachweislich vor der Annahme dieſes Ge
ab Damit iſt die lange Liſte der Kriegs

und ſolchen ſpekulativen
Wie nothwendig dieſe Verfügung

war erhellt aus der Berechnung des Kommiſſärs Evans wonach

die an ſolche Kriegs Wittwen 1krieges ausbezahlten Penſionen heute noch über 6 Millionen
Dollars jährlich betragen

Jm Senat iſt eine Bill angenommen wonach den Bier
brauern die Verwendung von Hopfenſurrogaten

Die Brauer haben dagegen nichts ein
Dagegen ſind ſie ſehr beunruhigt durch eine weitere B
verfügt daß zur Herſtellung von Bier nur Hopfenerſtenmalz Heſe und Waſſer gebraucht werden

alles mit Hilfe von Surrogaten hergeftellte Bier ſolle
eichnet und nur unter dieſer Marke
en dürfen

berechtigter

ſetzes ſtattgefunden
eirathen ein

für allemal ein Ziel

von Veteranen des Sklaven

verboten iſt

als minderwerthig gekenn
in den Handel gebrächt wer

Das Abgeordnetenhaus des Staates New York hat
eine Bill welche die Abſchaffung der Todesſtrafe ver
iangt mit großer Mehrheit abgelehnt

Der Zug der Weltmachtspolitik geht nach dem Oſten
Stück China zu pachten oder

unter Protektorat oder Beſitz zu bringen Deutſchland 9
Frankreich England und Japan haben ſich berelts mit chineſiſchen
Ländergebieten verſorgt Oeſterreich ſteht in einem abgeleugneten

tallen bekennt ſich offen
ahlzeit theil zu nehmen

Es wäre wunderbar wenn die amerikaniſche Expanſionspolitik
n einen unabſehbarenann ſich beſcheiden zurückgehalten hätte Aus New

enn auch bereits gemeldet daß in den heute ſehr maßgebenden
Kreiſen der dortigen Weltmachtspolitiker die Forderung auftrete

China eine Gebietsabtre
Vorläufig ziert ſich Mac K

Er will augenſcheinlich ſtärker

für zeltgemäß

ähnliches zu erſtreb
egehren an der chine

die Philippinen olonlalkrieg be

auch Amerika ſolle von
tung verlangen
auf dieſe Wünſche einzugehen
gedrängt ſein

Provinzialnachrichten
Merſeburg 24 Mä

den heute vor der königl lEinjährigen Prüfung Jn D
e fungskommiſſion beendigtenfungen für Einjährig Freiwillige ünterzogen ſich 14 Schüler der

von denen 7 beſtanden darunter 6 welche
n Halle a S vorbereltetBengu 100 Schüler der genannten Anſtalt legten ſeit

Oſtern 1894 dieſe Prüfung mit gutem Erfolg ab
w Weißenfels

ſten er Der Be
Zuſchlag zur ſtaatlichen Ein
nicht geſtaltet es ſollen nur 175

Die nächſte Stadtverordne
Wege finden müſſen um die fehlend
einen anderen Titel unterzubringen

mündlichen Prüſun

Jnſtitut

Von der Einkommen
die Erhebung von 183 Proz

ommenſtleuner für das Etatsjahr 1900
Prozent Zuſchlag erhoben
tenverſammlung wird nun
en 8 Prozent Zuſchlag auf

irksausſchu

ununterbrochen in dem Gennſſe der Schulgeldfreiheit für v
die J Knaben Bürgerſchule und gehobene Mädchenſchule be
ſuchenden Kinder Als nun im Jahre 1897 das Lehrerbeſoldungs
ie in Kraft trat und durch daſſelbe der Stadt weſentliche
Lehrausgaben an Lehrergehältern erwuchſen hob der Magiſtratunter gullimmung des Sladtverordneten Kolleglums jenen die

Schulgeldfreiheit gewährenden Beſchluß der ſtädtiſchen Körper
ſchaften aus dem Jahre 1856 auf und zog die Volksſchullehrer
vom 1 April 1898 an zur Zahlung von Schulgeld heran Die
Vollsſchullehrer welche glauben die Befrelung von jener Ab

abe bilde für ſie einen Gehaltsbeſtandtheil und ſei wenigſtens
ür ſie zu einem Rechte geworden weigerten ſich Schulgeld zu

bezahlen erſtritten auf dem Verwaltungswege die Vefreiung
und ließen ſich verklagen Das Amtsgericht hlerſelbſt hat als
erſte Jnſtanz jetzt zu Ungunſten der Veklagten entſchieden
Die Lehrer werden gegen dieſes Urtheil Berufung einlegen

Delitzſch 24 März Wegen erheblicher Aus
breitung der Maul und irrt iſt ſämmtlichen
r des Kreiſes das Weggeben ungekochter Milch
verboten

Prittitz 24 März Ein hervorragendes Paar
befindet ſich unter den hieſigen Schulkindern Während der
Knabe Sohn des Bergarbeiters Traugott Stiel hier eine
Körperlänge von 1,72 m aufweiſt ſteht ihm eine Schülerin
Halbwaiſe allgemein als Schnellläuferin bekannt mit einer
Größe von 1,68 m zur Seite Beide haben alſo das Gardemaß
bereits überſchritten

Pierſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen und
Thürſugiſchen Fürſtenthümer Ernennungen Bejörderungen
und Verſetzungen Jm Beurlaubdtenſtande Haeusler Lt der
Inf 1 Aufgebots des Landw Bezirks J Braunſchwe g Gehrke Lt der Ref
des Oldenburg Jnf Reg Nr 91 I Braunſchweig Götte Lt der Reſ des
2 Hannov Feld Art Reg Nr 26 I Braun weg Reilnklng Lt der Jnf
1 Aufgebots des Landw Bezirks II Braunſchweig Schader Lt der Reſ
des 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Eotha Röhrig Lt der Jnf 1 Aufgebots
des Landw Beziks Gotha Marderſteig Lt der Jnf 1 Aufgebots des
Landw Bezirks Welmar zu Oberlt defördert Abſchledabewilligungen
v Mesmer Saldern Hauptm und Comp Chef im 5 Thür Jnf Reg
Nr 94 Großherzog von Sachſen mit Penſion zur Disp geſtelli v Warns
do r f Hanpim und Comp Chef im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 mit Penſion
der Ausſicht auf Anſtellung in der Gendarmerie und der Uniform des Leib
Gren Reg König Friedrich Wilhelm III 1 Brandenburg Nr 8 der Ab
ſchied bewilligt v Ahle fe ldt Hauptm und Vorſtand des Feſtungsgefängniſſes
in Neiſſe mit Penſion dem Charakter als Major und der Uniform des 5 Thür
Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen der Abſchied bewilligt o rſt
reuter Hauptm der Feld Art 1 Aufgebots des Landw Bezuks Ha benſtadt
mit der Erlaubniß zum Tragen ſeiner bieherigen Uniform Holtbuer Hauptm
der Feld Artillerie 2 Aufgebots des Landw Bezirks Bitterfeld Lünzner Lt
der Jnf 2 Aufgebots des Landw Bezirks Sondershauſen Frie 8 Oberſtit der
Jn 2 Aufgebots des Landw Bezirks Weimar der Abſchied bewilligt

eamte der Milttärverwalkung Günther Unter Roßarzt vom
U Garde Feld Art Reg unter Verſetzung zum Thür Hunſ Reg Nr 12 Beler
Duter Roßarzt vom Kurmärk Drag Reg Nr 14 unter Verſetzung zum Magdeb
Brag Reg Nr 6 zu Roßärzten ernannt Günther Roßarzt vom Kür Reg
von Seydlitz Magdeb Nr 7 zum 3 Schleſ Drag Reg Nr 15 verſeßzt

Patente Anmeldungen Waſſerſtandszeiger mit Schleberverſchluß
r Albert Kampf Quedlinburg Rohrkratzer mit federnden Stahlſtreifen

ohann Lant al Szolnock Ungarn Vertreter Otto Wolff u Hugo Dunmimer
Dresden Theervorloge Guſtav Horn Braunſchweig Aknſtiſche Signal
vorlage für Regiſtrirkaſſen mit mehreren Verkäufertaſten Franz Trinks
B aunſchweig Kaſtanienallee 71 Rotirende Vorrichtung zur Mafſengalvani
ſirung ſperriger Eege ſtände H Beckmann Magdeburg Karlſtr 6 Stein
dearbeitunge maſchine zur Herſtellung von Profilſteinen Zuſ z Pat 97,169
Karl Ernſt Löſche Pirna Vorrichtung zur Erzielung zweier oder mehrerer
gleichzeitig eintretender Preſſungen an Stein und Plattenpreſſen Paul
Wernicke Eilendurg Angerſtr 9 Vorrichtung zur Beſtinimung des
Brechungsvermögens von Flülſigke iten Firma Karl Zeiß Jena

Jeng 24 März Einen etwas J rBerüfswe a vollzleht jetzt ein hieſiger Bürgerſchullehrer
er giebt nämlich ſein Lehramt auf um eine Bierbrauerei
in Schleſien zu übernehmen

n Neuſtadt Orla 24 März Waldbrand Bismärckthurm r v fand in den ausgedehnten Waldungen
der Weimarer Flur ein größerer Waldbrand ſtatt wodurch etwa
15 weimariſche Acker meiſt älterer Hokzbeſtand vernichtet wurden

Die Verehrer des Altreichskanzlers haben nicht unbeträcht
liche Beiträge geſteuert um auf dem bei Neuſtadt gelegenen
höchſten Berg des Kreifes dem Keſſelberg einen Bismarckthurm
zu errichten Nachdem nun geſtern der Verwaltungsrath der
leſign Sparkaſſe bei Vertheilung des Wnewt beſchloß
dem Thurmbaufonds einen Beitrag von 3000 M zu überweiſen
iſt die Ausſührung des Baues geſichert und ſoll derſelbe bei
Eintritt milderer Witterung in Angriff genommen werden

88 Roßlau 24 März Jugendlicher Brandſtifter
Verhinderter Selbſt r Der Brand im Mühlbuſch

iſt nicht durch Funken aus einer Lokomotive wie man zuerſt
annahm entſtanden Mehrere Jungen ſpielten im Buſch als
einer von ihnen ein Licht anbrannte und damit das Gras in
Brand ſteckte Das Feuer griff ſchnell um ſich und die er
ſchrockenen Jungen verſüchten daſſelbe mit Stöcken todtzuſchlagen
Da ihnen das nicht gelang liefen ſie einfach davon ohne zunächſt
jemand etwas von dem angerichteten Unheil zu ſagen Eine
ier ergriffene Diebin die in der Lange ſchen Konditorel eine
aſſette mit der Tageskaſſe gegen 70 geſtohlen hatte erhängte

ſich hier im An tsgefängniß Sie wurde aber rechtzeitig
abgeſchnitten ehe das Leben gan entflohen war Man hat ſie
dann ſofort nach Deſſau ins Landgerichtsgefängniß überführt

Leipzig 25 März Am 25 März vor 280 Jahren,
einem Grünen Donnerstag ſollte Leipzig nach einem ausgekom
menen Geſchrey verſinken und untergehen Deshalb flüchteten
ſo erzählen die L N an dieſem Tage viele Leute aus der
Stadt um der vermeintlichen Gefahr zu entgehen Dieſes alberne
Gerücht wiederholte ſich im Auguſt 1685 Leipzig ſollte auff

Eisleben 24 März Schulgeldklage Diean den hieſigen Volksſchulen vcſuden ſich ſeit ben Jahre Weg

Model
Costumes Unterröcke

Schleifen Rüäschen u S W

den 31 Auguſti über einen 8 geworffen werden daß mannicht inne werden ſollte da daſelbſt eine Stadt geſtanden Da
die nämliche Prophezelung Dresden bedrohte und Alt Dresden

h J u e v r v r S e o n 3 e u Jc o 7 h h

m

S I

hüälte Damenputsz Bliumen Bäncker Schleier Blusenhemden Blusen Costumeröcke

Spitzen Vmhänge Spitzenröcke Sonnenschirme Damengürtel Handschuhe

Seickenstoſſe für Kleicker

entſtand in Lelſpziggroſſe Furcht und Segen aus BeySorge es würde das an
die Neuſtadt am 6 Auguſt nach Mittag in Flammen aufging

ſonderlich unter deren gemeinen Lenten

edeutele Unglück Leipzig auch betreffen Während einige
ſpotteten flüchteten viele aufs Land Von den Kanzeln wurde
am Sonntage vorher um gnädige Abwendung der wohlver
dienten Straffe und gäntzlichen Untergangs gebetet Am
31 Auguſt erhob ſich ein gewaltiger Sturm richtete aber nicht
den geringſten Schaden an

tag vorm 8 Uhr Gottesdienſt u Predigt Sonntag abends
7 Uhr Montäg vorm 8 Uhr Gottesdienſt u Predigt

Kirchliche Anzeigen
Eynagogen Gemeinde Sonnabend abends 7 Uhr

Dmpire
Kämme

neueſte moderuſte Muſter beſte Qualität

O H Bitter
Leipziger Straße 90

J sioffe VaniF 37kauit
S besten u bllügsten direet vvon Elten Heussen

S e ehreibo m Master wit ge habrix undE neuer Angabe des Gewünschfen Krefeld Handlung

Halle a
Untere Leigziger StrGrösstes Lager der Provinz Saciüs n

liefert nur

See s a 9 bligS S dS e
t J

e Musilkwerke
e Anton attee eeeleke I kla Qualität mit gutem Ton

de
Ah

zu Originalfabrikpreisen
UVUmtauseh gern gestattet

Reparaturen sehnell billig

türlich hübschen aber aueh gegen seharfe
Ktlte und zu starke Sonnenhitze sehr empfind

Frauen unseres Landes haben einen na

d lichen Teint Um Sonnenbrand Rissäg
Keit Röthe und selbst Sonnenflecken zu Ver
hüten gebrauche man für die tägliche Toilette die
Crème Simon den Puder de Riäz und die Seife
Simon nicht zu verweehseln mit anderen Crèmes
J Simon Paris sowie in Apotheken Parfümerien
Bazars und Tollette Artikel führenden Geschäften

Zur Pflege des Mundes
verwendet man am besten das Euealyptus Hundwasser
der Königl Hoflieferanten J F Schwarziose SöhneBerlin MHarkgraſenstr 29 von Sanitätsrath Dr Fürst in
Ueber Land und Meer 1894 Heft VI No 11 Rin sehönerKindesmand als das angenehmste zuträglichste und sparsamsto

empfohlen Vorräthig in allen besseren Parfümerie Drogen und
Coiffeurgeschàäften

ba
zurüekgesetzte Auster sowie

einzelne Fenster
in abgepasst

zu besonäders ermässigten Preisen

I C Weddy Pöviche
Leipziger Strasse 6 U 7

J

Blusen und Besatz
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Portlaufend grosso Fingänge der hervorragenästen und apartesten Saison Neuheiten in

Icuh Rracggen
Staub u Regenwänteln Costumes Blousen Horgenröcken Unterröcken Knaben u Nädchen Confection

De FPornehmer Gesehmack tadelloser Sitz sowie saubersto Verarbeitung zeiehnen meine Confection besonders a

Die Special Abtheilung für

Der menputs
und Oist mit allen Neuheiten der Fräühjahrs und Sommer Saison auf das Vollkommenste ausgestattet Dis neuen Collectioneon umfassen

die auserlesensten Modeerscheinungen von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art

S Verkauf zu ausser gewöhnlich billigen Preisen S
Giesechäftshaus

e Lew in
T Der neuerschienene reichillustrirte Haupt Catalog wird auf Verlangen gratis und franco

Halle a S

e c e e a g

Marktplatz 2 3

zugesandt
3 T77

le c S 2e 4 J

Nur das Gurte bricht sich Bahn
Zahlreiche Anerkennungsschreiben beweisen dass meine Schuh

waaren die Vigenschaften besitzen wie ich solche in meinen Inseraten
stets hervorhebe

GCoodl en Welt Seſtuſtrnnren
e besto Schuhwaaren von hervorragender Passform und Elegam

h

Zum Krühjahr 1899

Jch erlanbe mir den Eingang meiner FrübX jahrs und Sommer Schuhwagren ganz ergebenſt
x anzuzeigen

x Getren meinen Prinecipien bin ich anch dieſes
wieder bemüht geweſen nur das Beſte und

Gediegenſte zu bringen und habe dabei ebenſoviel
Sorgfalt auf chice Façons für jüngere Damen und x
Herren als anf breite und bequeme Schuh
waaren für ältere Damen und ältere Herren gelegt

Mein Lager in Sportschuhwaaren habe
ich noch bedeutend vergrößert und biete darin eine
außerordentlich reiche Auswabl

WMeine Schuhwaaren werden in den größten und

beſteingerichteten Fabriken des Continents nach
meinen eigenen Angaben he ellt und wird für
tedes Paar valle Garantie für Haltbarkeit über
nommen

d V

e 200Goocyear Weſt S
Leopold Sternberg

Gr Vlrichstrasse 9 part u L Etage

I u

X u lloFe l oplosne

Sür den Anzeigentheil veramtwortlich W König in Halle

Auswahlsendungen bereitwilligst
auch nach Auswärts

Aufmerksame und freundliche Bedienung
von geschultem Personal

Die Erfſolse beweisen es

Fernsprecher 1002

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h n en Paar 290 2535 und 50 PfGaräinenstangen hell und dunkel
in allen Längen Stück 65 Pf u 1 Mk

Zuggardmen Tineienteggen
für jedes Fenſter paſſend Stck 60 Pf

Portieèrenketten Nickel u Kupfer
Pf

Gardinenleisten mit verſchieb
baren Haken J Fraktiich in allen
Längen von 50Spiegoel Favietta Gewürz

Sehränkoe Gewürz FPtagàèren
Handtuchhalter Panele
Konsolen Kamm KastezSchneidebretter Löffel Quirle

Stufenleitern beſonders preiswerth

Bürsten u mesen in t Aus
wabl bekannt ſolidSämmtliche ürt eSRobert plötz
17 Leipziger Straße 17

Lelterwagen blau geſtrichen mit
Eiſenaxen ſolid geurbeitet
4 6 50Leiterwagen gelb od bgx za
mit Eiſengren bef on z
gearbeitet 7 50 1
15 bis 24Sportwagen in allen Preislagen

Billige Bezugsquelle

Robert Plötz
17 Leipsiger Straße 17
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